
Änderungen behalten wir uns vor.

Sage 50
Version 2013

Neuheiten

Funktionalität Sage 50
Lite

Sage 50
Standard

Sage 50
Professional

Daten, Kontenplan, buchen

Innerhalb eines Geschäftsjahres können 4 Buchungsperioden gesperrt und entsperrt werden 

Der MwSt.-Verrechner übernimmt automatisch das Buchungsdatum der entsprechenden Periode   

Der Basismandant unterstützt die neuste Rechnungslegung gemäss Gesetzesrevision vom 
01.01.2013

  

Auswertungen

Die Kontenblätter «Aktuell» und «Vorjahr» können gleichzeitig geöffnet werden  

Der Ausdruck der MwSt.-Abrechnung erfolgt standardmässig über List & Label   

Die Bilanz und Erfolgsrechnung können via List & Label bis zu 6 Kontenplan-Stufen auswerten   

Die Papyrus Mittelflussrechnung ist mit Fondsnachweis «Flüssige Mittel» abrufbar 

Die Checkbox «Auswertungsfenster mit Esc schliessen» ist standardmässig aktiviert   

Fenstergrössen und -positionen von List-&-Label-Auswertungen werden gespeichert   

Es können mehrere Auswertungen geöffnet werden (Flag «Einzelauswertung»)   

Optionen

Speziell für Gemeinden: Harmonisiertes Rechnungsmodell 2(HRM2), die neuste Generation des 
Rechnungslegungsmodells (NRM)

 

Speziell für Gemeinden: BFS StreetStat: Meldung von Strassenaufwand-Daten via XML an das 
Bundesamt für Statistik (BFS)

  

Finanzbuchhaltung
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Funktionalität Sage 50
Lite

Sage 50
Standard

Sage 50
Professional

Daten, Kontenplan, buchen

Das Belegdatum in der Buchungsmaske wird beim Wechsel in die Buchungsmaske Debitoren 
und Kreditoren übernommen.

  

Bei der Datenanzeige in den Nebenbüchern wird der Firmensitz zur eindeutigen Identifizierung 
angezeigt

  

Nebenbücher (Debitoren und Kreditoren) 

Offene Posten (Kreditoren): Eingabemöglichkeit von vier Zusatzfeldern für den Zahlungsgrund 

Offene Posten (Kreditoren): Offene Posten in einem Zahlungslauf erscheinen beim Erstellen eines 
neuen Zahlungslaufs nicht mehr im Auswahl-Browser.

  

Mahntool: Mahnungen können in einem PDF via E-Mail versandt werden  

Mahntool: Die Verbuchung der Mahngebühren ist wählbar   

Meldung zu «Sage International Payments» bei Auslandzahlungen   

Beim Zahlungslauf bleibt der Fokus auf dem zuletzt verwendeten Verfahren (DTA oder EZAG)   

Standortanzeige von Adressen via search.ch oder Google Maps  

Offene Posten können mit Minus-Beträgen ausgebucht werden   

Auswertungen

Beim DTA-Protokoll wird der komplette Kurzname angezeigt   

Die Kostenstellenauswertung kann auch nach Kontenplan sortiert ausgegeben werden  

Die Checkbox "Auswertungsfenster mit Esc schliessen" ist standardmässig aktiviert   

Fenstergrössen und -positionen von List-&-Label-Auswertungen werden gespeichert   

Es können mehrere Auswertungen geöffnet werden (Flag «Einzelauswertung»)   

Extras

Elektronische Rechnung (E-Rechnung) mit PostFinance (EBPP) verbessert   

Excel-Schnittstelle überarbeitet und auf neue Technologie (C#) migriert  

Beim Import von Finanzbuchhaltungsbuchungen kann die Belegnummer übergeben werden   

Anbindung der neusten Archivierungslösungen von Docuware, Dumo und ELO möglich   

Taxcor zur Abrechnung der MwSt. nach vereinnahmter Methode standardmässig installiert   

Buchhaltungspaket
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Funktionalität Inventar Finance Professional

Buchen

Generierung von unterjährigen Abschreibungen mit jährigem Abschreibungsplan 

Das Führen von Verkehrs- und Versicherungswert ist wählbar   

Die Anzeigen in der Buchungsübersicht mit Filtermöglichkeit auf Abschreibungsbuchungen, 
historische Buchungen, kalkulatorische Zinsen, Datums- und Betragseingrenzung

 

Möglichkeit, Investition/Desinvestition auch nach  der letzten Abschreibung (mit Anlagewert = 0) 
zu erfassen. Auch bei Überabschreibungen im Kostenrechnungslauf möglich

 

Auswertungen

Neue Auswertung «Anlagenstatistik»   

Neue  Auswertung «Anlagenhistorie»   

Technik

Implementation Microsoft SQL Server 2012 Express, Service Pack 1   

Anlagenbuchhaltung
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Funktionalität Sage 50
Standard

Sage 50
Professional

Buchen

Im BAB Design Screen kann neben der Kontonummer auch nach anderen Feldern gesucht werden  

Totalzeilen können neben Formeln auch als Prozentzeilen definiert werden 

Möglichkeit, mehrere Ausgangszeilen in einer Umlage (Kostenarten und/oder Totale) zu definieren 

Auswertungen

Neue Auswertung «Leistungsdaten»  

Neue Auswertung «Kostenstellenleiter»  

Neue Auswertung «Designdifferenzen»  

Technik

Implementation Microsoft SQL Server 2012 Express, Service Pack 1  

Kosten- und Leistungsrechnung



Änderungen behalten wir uns vor.

Funktionalität Sage 50
Lite

Sage 50
Standard

Sage 50
Professional

Allgemein

Definierte Filter können auf alle Sachbearbeiter angewendet werden 

Die Datenauswahl bei Eingabefeldern ist via Button oder F8 aufrufbar   

Der Lohnausweis kann auch bei eingeschränkten Benutzerrechten erstellt werden   

Anbindung der neusten Archivierungslösung von Dumo möglich   

Firmenstamm

Frei verfügbare Zusatzfelder im neuen Register «Benutzer»   

Personalstamm

Im Auszahlungsregister sind alle definierten Auszahlungen gleichzeitig ersichtlich   

Das Auszahlungsregister ist zur Bearbeitung gesperrt, solange eine Lohnberechnung gespeichert ist   

Integrierter Zeugnismanager: Arbeitszeugnisse können per Knopfdruck aus dem Personalstamm 
erstellt werden 

  

Benutzerfreundlichere Bearbeitung der Lohncodes   

Die Mutation von Lohncodes kann über eine neue Option temporär freigegeben werden   

Der Schreibschutz bei Mitarbeitern bleibt inaktiv, solange der Personalstamm offen ist   

Auswertungen

Das Lohnblatt kann als PDF via E-Mail versandt werden  

Das Personalstammblatt kann als PDF via E-Mail versandt werden  

Das neuste Formular 2013 zur Lohnstrukturerhebung des BFS ist integriert   

Der Platzhalter für Namen in der Auszahlungsliste ist verlängert   

Die Cursor-Positionierung ist bei Listenselektionen immer auf dem ersten Feld   

Lohnbuchhaltung
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Version: 15.04.2013

Funktionalität Sage 50
Lite

Sage 50
Standard

Allgemein

Beidseitige Überprüfung der Nummernkreise bei der Belegübergabe ins Rechnungswesen  

Umfassende und erweiterbare Mandantenanalyse mit integrierter Mandantenbereinigung  

Suchprofile bei den Datenanzeigen können pro Benutzer abgelegt und abgerufen werden 

Elektronische Rechnung (E-Rechnung) mit PostFinance (EBPP) verbessert  

Sage Demo Mandant neu auch als SQL-Datenbank verfügbar  

Einkauf und Verkauf

Schnelleres Öffnen des Adressdialogs  

Die Kopie des Einzahlungsscheins kann in einem PDF via E-Mail versandt werden  

Umbenennung der Co-Adresse in Lieferadresse  

Standortanzeige von Adressen via search.ch oder Google Maps 

Optimierte Anzeige der Historie-Dokumente im Kundenfenster  

Technik

Implementation Microsoft SQL Server 2012 Express, Service Pack 1  

Auftragsbearbeitung


